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Ncmtllche Verlautbarungen.
Z. »96. (3) Nr . 9 7 ^ i ü - »ä N r . i 3 o 6 M .

K u n d m a c h u n g
wegen T a b a k . M a t e r i a l , V e r f r a c h -
t u n g . »- Von der k. k. steyrlsch - lllprlschen
ffameralgeftllen-Verwaltung wlrd hlcm't be,
sannt gemacht: Daß bel derselben üder die
Verfrachtung des Tabakmaleriales und ande-
rer GefallSartlkel aus der k. k. Tabakfablik »n
Fürstenfeld nach Klagenfurt und V'Ili'ch, und
von dort zurück nach Fürstenfeld, in einer bel.
läufigen jährlichen Gewlchlslnmge von 43oo
Hporco Centner nach Klagenfurt, und uon bel«
lausigen 2700 3pc»,cc»'Eentner nach V'llach,
5be» emtrelcndcn lllnstanden auch mehr oder
weniger)/dann nack Bedarf aufTabak«natel,al,
Gcsch'rr, lcece Sacke und sonst^e Ulenfilien
von Klagcnflnt und V.llach zurück nach Für-
stenfeld, eniweder für e»n Jahr , d. ,. vom l .
M a i lS4/, bis <3>ide April i 3 ^ 5 , oder aber
für «inen Zeitraum von zwei ober drei nachein«
ander s o l i d e n Jahren, d. l. vom l . M a ,
^6^ä bis snde April 1646 'oder benchungs-
we'se bls Ende April 1847, (d,e Wahl des
Zeitraumes der Verfrachtungsdauer wlrd sich
ausdrücklich vorbehalten), durch eme neuerliche
Concur. c„ ; mit schriftlichen Offcrlen em ver-
tragsmäßiges Uebereinkomlnen getroffen wer-
den wl>t>, wozu diejenigen, welche dieses Trans-
portgcschäft zu übernehmen beabsichtigen, m>t
dtm Bcisaye eingeladen w^ den, die versifgelten
Offerte mit der Aufschrift: „Anbot zur Tabak«
material-Velfracbtung von Fürsscnfeld nach
Klagenfurt und Vll l^ch" nach dcm unten bei'
gedlucklcn Mu<1cr, längstens 0,67. März l 6 ^ ^ ,
um 12 Uhr Mittags im Bureau des k. k. wirk,
lichen Hu f l l nh^ und Eameralg,fallen - Adml-
,.lst:ato.S für ^tevermark und Illpr.en eiNll,-
reichen, odcr düh'n einzusenden. — Es werden
«ur jene Offerte berücksichtigt werden, welche
, ) cmcn orsllmmten Pre»s enthalten; ^ . 2 ) die
Verbindlichkeit au«drücken, sich den bei den
vereinten Eamcral'Verwaltungen in Gratzoder

Wien, dann be« den ssameral-Bezlrks-Behör,
Ven m Kla^enfurt und Laibach, oder bei der
Tabakfabrls, Verwaltung in Fürstenfcld ellizu-
sehenden Contracisbe^ingungen zu fügen, und
3) welche m,t der Quittung über das <ur Si»
che^stcllung lhres Anbotes bci der k. k. same-
ral^cfällcn, Hauplcasse zu Gray oder W i e n ,
bel dcn B^zo kscasscn in Klagenfu't und kal«
bach, ot'er bei der Habakfabrik--Cassa in ^ür -
stenfeld erlegte/ aus d,m offerirtcn Frachtlohns«
anböte des für em Jahr zu verführenden Ma-
terial - Iua l i l l lms entfallende zehlipeicentige
Vadium belegt scun werden. — Die Offcren-
ten bleiben bis zur erfolglen Entscheidung für
ihre Anbote rcchlsvetbindllch, nach lrfolgter
Entscheidung aber wxd das Angeld denjenigen,
deren Anbote nichl angenommen werden, soglllch
zu ücl>stellt, das d s Off-renten hingegen,
d.sscn Anbot angenommen werden w i r d , h,s
zum Erläge der Eautwn, welche auf zchn Per-
cent uon dem bedungenen Frachtpreise des gan-
zen zu verführenden Material^ Quantums fell,
gesetzt w i rd , zurückbehalten werden. — Die
Caution ist b>nnen vierzehn Tagen von dem
Tage, als dem Mindcstblelenden die Annahme
seines Offertes bekannt gemacht worden seyn
wird , vollständig zu leisten, widr<gens dcr
vereinten Eameralstfallen»Verwaltung srei^
stehen soll, entweder das erlegte Reugeld als
dem Staatsschätze ve<fallen einzuziehen, oder
auf Gefahr und Kosten das durch die Unter-
lassung des bedungenen sautlonserlaa.es ver>
tragsbrüchigen kontrahenten, über die von ihln
erstandene Leistung einen neuen Vertrag auf
die sich am zweckmäßigsten darstellende Art und
zu den Preisen einzugehen, gegen welche der
Abschluß derselben bewerkstell'gct werdcn würde.
— Gratz am 25. Jänner ,6/,/,.

F o r m u l a r e

des sch r i f t l i chen O f f e r t e s . - Ich (5„.
desgefert'gtcr erkläre m bester Form Ncchte,i5,
die VerfcachtU"g des m dem Zeiträume vom
1. Mai l3ä4 bis Ende Apri l 1846, oder aber
für einen Zeitraum von zwii oder drei nach,
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eis-.alidrr folgenden Jahren, d. i. vom i . Ma»
iö^^ l bls Cl,de April i L ^6 , oder bcz»,hungfwe,se
bis Ende April 18^7, zu Klagcnfmt und V i l ^
loch erfoiderlichcn Tabakmaterials, ale; von
bellausigen jährlichen ^3oc» 8^orco»Ecntlier »n
Klagclifurt, und von bolausig 2700 8^,0,00«
Eenlner ln Vlllach, (nach Umstanden aucb mehr
oder wen ger) aus dem Fürlienfclder Tabafoer-
schlciß Magazin um den Frachtlohn pr. . . fi;

. . kr., (mlt Buchstaben), nach Klagenfurt
um den Frachllohn pr. . . ft. . . kr. nach
Vll lach; dann zurück von Klagenfurt nach Für.
silnfeld um den Frachtlohn pr. . . fi. . . t r . ,
und zurück von Vlllach nach Fürstenfeld um
den Frachllohn pr. . . fi. . . kr. übernehmen
zu wolle»,, wozu lch dle Versicherung beifüge,
daß lch dle in der Ankündigung undm d»n '^cl'
tationö > Bedingn,ffcli enthaltenen Btstlmmun«
<gen geoau kcn»ic lind deftigen wol^e. — Als
N a d l u m lege ich >m Anschlüsse den Ecissa'chem
über den Betrag von . . . sl . . kr. be». —
. . . . am Unterschrift N . N .

Z. 208. (2) !»cl N r . 1896)162. N r . 12S,)IX.
K u n d m a ch u n g.

Don der k. k. Cameialgefallen, Verwal-
tung für Böhmen w>rd besannt gemacht, daß
der Tabak und Siampcldlstriclsoellag in Cger
im We^e der freien Eolieurrenz mlltelst Einle»
gung schriftlicher Osse>te an denj nigcn, wel»
cher die geringsten Verschleißpercente in An-
spruch nimmt, ui^d gegell dcssen persönliche
Eignung kein Bed.nkcn obwaltet, wlrd ver«
liehen werden. — Dieser Verlag »st zur Ma-
t<r»alfaffung an das 22 Mellen entfernte Aera«
rial »Magazin zu Prag , und zur Geldabfuhr
an d»e k. k. Camera!» Bezukscassa in 3ger an»
gewiesen, ihm selbst sind die Unterv?rllgcr in
Asch und Klrchenblrk, der Grcßlrasikant in
Schönbach und »25 Trafikanten zur Fossung
zugetheilt. — Die für das Tabakgefälle bar
oder hypothekarisch, oder mit Staalspapicren
nach i>em normalmaßlaen Werthe zu leistende
Caution betragt 900" ft., wofür dem Verleger
Tabakmaterlale lm glelcken Werthe auf Credit
verabfolgt wird, das Stämpclpapier wi,d gegen
bare Bezahlung abgefaßt. — Nach drm Ertrag-
»nßauswelse, welche bei der k. k, Cam?,al-Be«
zlrksocrwaltung >n E^er und in de« h's'selt^gen
Registratur in Nr . 909 — I I . eingesehen wer«
den kann, betrug der Verschleiß vom 1. No»
vember 16^1 bls letzten October i6/»2 an Tc,-
bakmater,ale 201 )1 / ^ / . Pfund, ,m Gcldwerthe
von »07125 ft. i z r r , ; an Stämpelpapiev

iZ2L6ss. ^2 kr. — Dieler Verschluß gewahrt
be, einer Provision Von 5Vh A vom Tabak und
4 ) ^ vom Stämpel, ni't Inbegriff des auf 562
ft. 41'kr. berechlieten »llaUimUu.Gcw'NNls, für
den Verleger eine rohe Einnahme von 7408 ft.
^5 kr. — Hingegen belsügen die Ausgaben,
welche der Verleger von der ovigcn Einnahme
zu btstrclten h^t, beiläufig: a) an ^^IIo l'/2 ^
vom Schnupftabak und 2 A von ten Gcsoun-
stcn, b i y fi. 5c>^sr . ; î ) an Pr^ is ion vom
Tabak, dcli Unlerve'legern zu A'ch nut z ^ ^ ,
zu Klrchcnblrk m > t 5 ^ , Und dem Großlrofi-
kanten in Schönbach m,t i ^ , » i35f i . 1 ^ kr.;
<̂ ) an Pr^ isn ' , , oom Slampel für s>e Unter,
velleg<r »n A'ch und Kl'chendirk ü I " / , , 75ft.
2?kr. ; 6) an Provision vom Slampel den
Trafikanten ^ 2" /^ 20 , ft./>6 kr.; e)an Fracht,
53 kr. für den Ecnlncr , ^/»6 st. 2'/< kr.;
f ) an Verlagsausla^en, alb: Oecrölb. und
Kcllerzins 90 fl,; Unterhalt des Gehilfen
I o o f l . ; Nückspedirung des leeren Geschirres
400ft . ; A l i f ' und 'Abladu,igs,'o'sen Loss.;
Schltib« ul^d Einkartierpapler ^U st ; B'lcuchr
tung 1/, ft. 2/4 kr.; Bcht'tzung /»2 ft. /,o kr.;
zusammn /z55/»si. » i ^ k r . — Nach Abschlag
dieser Auslagen verbleibt bei der obigen Pro-
vision für den Verleger em reiner Gewinn
von 285/, fi, 33'/4 kr. Derselbe ergibt sich bei
einer Provision von 5"/y vom Tabak und 4 A
vom Siampel mit 1927 ft. »^ /»k , . ; ä^/. "/«
vom Tabak und H °/g vom Stämpl l Mit l I g l ft.
55'/^ kr.; ^ "/« vom Tabak und /, ^ vom
Stammt mit 6/,5ss. 56 kr.; Z 7, °/̂  vom Ta-
bak und 4 "/g vom Gtämvel mit Z io ss, 20V4
kr. — Dieser Gewinn kann jedoch durch Z u ,
tiahme des Absatzes und Ve> Minderung der
Auslagen vermehrt, d^rch Abnahme des Absaz«
zes und Vermehrung der Auslagen hingegen
vermmdert werden. — Diejenigen, welche die«
ses Commissionsgeschaft zu übernehmen rolln«
schen, haben ihre versiegelten, gehörig gestam,
pellen Offerte längstens bis zum .Z. Mar<
i9ää " " ' 2 Uhr Mittags im Bureau dls
k. k. Hofraths und Cameralgcfallen Administra»
tors in Nr . 1037 — I I . ju überreichen. — Em
solches Offert muß mit drm Taufscheine, einem
obrlgkellllchcn S>ttcnzcug"lsse und der von
llner '̂cfallscasse ausgefertigten Qu^ltung über
ras mit 900 ft. e>legte Neugeld del'gt seyn;
Israelitcn wnden nach don bestehenden Vor«
schr.ften behandelt. — Nachträgliche Anbote,
so wie solche, welche nicht achmlg bllcgt, oder
dem unten beigefügten Fo,mul^r mcht enl-
sprechend eingerichtet sind; fer« er Anttage, eine
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erhaltene Pension zuiüclla^en zu wol len, wer,
den nicht bllüclficht'get werden. — B t l gleich«
lautenden O f f t : t , n wird sich die hlcrsclllge
Entsche'dung vorbehalten.— F o r m u l a v.
V o n A u ß e n : Offe,t zur Erlangu,'g des
Tabak- und >Vlampeldissrlcls-Vtllc,gs in Eqlv.
V o n J u n e n : — Ich Endesacfcrt.gtcr^^-
klare t)>cmit rcchtsrerdüidlich, daß ,ch bctcit
b in , d>c Führung des Tabak- und S t a m p j j -
Dlssrictsl'cllags inE^er nach allen m«r bekalnn
gegebenen Vo>schr,fltN nnt emcr Provision v^n
. . . " / « vom Tabak und . . . "/^ vom Stam»
pel zu übernehmen. Die Qui t tung der k. k.
. . . . Eassa ln . . « . über das erlegte NtU-
gtld von 900 ft., so w>e auch mem Taufschein
und das obl.gkcitllche Wohlverh^ltungszcugnlß
liegen hier del. Datum Unterschrift

— Prag am 23. Jänner ,8/»4.

Z. 207. (3) ucl Nr . , o 0 9 . l X . V I N r . i 3 2 0 . X V I .

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Vmraltungö-Amte der ver-

einten Fondsgütcr zu Landfkaß wird zu Folge
der wohllöbl. k. k. stcyerischen illyrischen, Sa-
meral - Gefallen - Vörwaltungs-Werordnung vom
2 l . Jänner 1844, Z. ' ^ ' / ,? , ein unentgeltlicher
Amtspractikant gegen Zusich^rung der freien
Wohnung in dcm herrschaftlichen Schloßgebäu-
de, bestehend in cinem Zimmer, aufgenom-
men. — Bewerber um diesen Dicnstpostcn ha-
ben ihre eigenhändig geschriebenen, mit dem
Taufscheine, den Schulzcugnisscn, dem Unter-
haltöreverse und dem Eittcnzcugnisse belege
ten Gesuche bis 20. März 1844 dcm Vcrwal-
tungsamte der Fondsherrschaft Landstraß porto-
frei einzusenden, sich in selben über die volle
Kenntniß der deutschen und kramischcn Spra-
che, ihre bisherige Beschäftigung und den ledi-
gen Stand auszuweisen, und zugleich anzuge-
ben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten des Verwalttmgsamtcs Landstraß ver-
wandt oder verschwägert sind. — K. K. Ca-
mera!-Bezirks - Verwaltung. Neustadt! am 9.
Februar ig/,/>.

Z. 218. (2)

B a u - L ic i t a t i o n s - K u n dmachung.

I n Folge hohen Gubernial-Dccretes vom
27. Jänner 1844, Z. 31220, und löblicher k. k.
Landeäbaudirections-Vcrordmmg vom 5. Februar
d. I . , Z. «28, wird wegen Herstellung eines
Ufrrschutz-Faschinen-Dammes ob der Brücke in

Callcch om 23. Februar d. I . Vormittag um
1U Uhr bcim k. k. Bezilks-Kommissariate der
Umgebung Laibachs eine Mmuendo-Licitation vor-
qcnon men werden. — Der herzustellende Damm
ist 88 blaster lcma,1° 4 '< l " breit und 1 " 1 /6 "
hocl>, bcstcht aus!lll Ett'ick 8 " dicken, 2° langen
eichenen Pfählen und 83° 0' ! ) " Cubikmasi Fa-
schinendcäwcrk mit Echotterversüllung. DerAus-
rufsprcis hiesiir wurde alls <U!) si. 2 kr. festge-
setzt. — Die Licitations- und Unternehmungslu-
stigen können die Verstcigerungsbcdingnisse, die
Baubcschrcibung und den Bauplan bis zum 3i-
citationötage beim k. k. Bezirks-Kommissariate
der Umgebunq Laibach einsehen. — K. K. Na-
vigationsbau-A'ssistoriat Littay am 14. Feb. 1844.

Z. 196. (3)
K u n d m a c h u n g .
Wegen Mißlingen der am25. Jänner d. I .

für die Vcistcllung von 200 Stück einfachen ei-
sernen neuartigen sogenannten Torre'schen Cava-
lcttcn Zum Mil i tär - Belag abgehaltenen Behand-
lung wird in der hiesigen k. k. Mil i tär-Haupt-
Verpflegs - und Better-Magazins-Kanzlei am
Montag den 26. Februar d. I . um 10 Uhr
Vormittags cine neue Licitation öffentlich abge-
halten werden. — Unternehmungslustige werden
zu dieser Licitation mit dcm Bemerken eingela-
den, daß jeder Licitant vor der Verhandlung
ein Vadimn von /.0 si. C. M . zu erlegen hat,
und daß die dießfälligcn Bcdingnisse so wie die
Beschreibung der Beschaffenheit dieser neuartigen
Cavaletttn nach zwei vorliegenden Mustern
täglich Hieramts eingesehen werden können. —
K. K. Mil i tär-Haupt-Vcrpf lcgs-und Better-
Magazin. — Laibach am 12. Februar 16 / ^ .

Z. '93- (3) Nr. 1 I2 .
E d i c t .

Die hohe Landcöstelle hat mit Verordnung
vom 2.". October v. I . , Z. 20939, die Herstellung
eines neuen pfarrhöflichcn Stallgebäudes und
die Reparation des bestehenden Dreschbodens bei
der Muräne Strugg zu genehmigen und anzu-
ordnen befunden, daß diese Herstellungen im
Lieitationswege zu bewirken sind. — I n Folge
der löbl. k. k. Krcisamtöverordnung vom 1 , .
v. M. , Z. ,ää36, wird diese Licitation am 27.
d. M . um 9 Uhr Vormittags im Pfarrhofe
zu Strugg abgehalten werden. — Hiczu werden
Unternehmungslustige mit dcm Beisätze eingeladen
daß die Maurerarbeiten auf . i 6 2 si. 10 kr̂
die MaurerMaterialicn auf . 246 ,/' 2o ,/'
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die Zimmmummsarbeiten auf . »i3 f l . '9 kr.

„ Zimmcnnannsmatenalien auf ^/!»^ ', 2> „
,/ Tischlerarbeiten auf . » 20 „ —> „
„ Schlosserarbcitcn anf . » »6 „ — „
„ Glaserarbeiten auf . 5 „ 2/. ,/

gesammtc .Herstellungen daher auf. oo3 st. /,/. kr.
veranschlagt sind. — Bauplan, Kostem'iber-
schlag und Vorausmas; können in den gewöhn-
lichen Autostunden hieramtö eingesehen werden.
— . K. K. Bezirks - Commissariat Auersperg am
Z. Februar ,6/»/».

Z. 2o5. (2.) Nr . 59.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schneebera, wild
hiermit bekannt gemacht: Gs sey in der Erccu.
tionssache dest Iahann Poaorelz von Solerschih
ftea.cn Johann Mo^ih oon Ncudorf, div ereculive
^eilbietunq der. dem Ercculen gcbörigen, dcr lobl.
Herrschaft Schn^eberq »<rl, Urb. N , 2^2, Rectf.
N r . 2c>̂  dienstbaren, »u Neudorf qcleqe"cn, a r̂icht»
li lh aufio^l) st geschätzten V4 H»>be sainmt Wohn«
und Wirtbschaflsa,ebauden, t>ann des darauf be«
füldlicven, auf^7 st. 5ntr. gerichllicd gcsä'äylenMebi.
lars. weaen auseem w. ä.Vorqleicbe<^cl<i. 23.Iänner
F843. Z.5, schuldigen qo ss , 5A Interessen und enlstr»
bendrn GrelUtioilstosten bewilliael, und zu der,n
Vornahme die Tagsahungen auf den ,6. Mä,z,
, 6 . Apri l , , 7 . May l. 3>» jedcsinal V>)rm!tt2g
H Nhr in loco der Realität uni» F^hsinsse zu
Neudors mit dem Beisaye an.icosd»et, daß diese
Realität uno die Fährnisse nur bei der dritten
FeilbictUliqstagsHhung unter ihrem Schähungg.
werthe hmtanstcgeben werden würten.

D>is Schähunqsprotocoll, die Licit.uionstbe«
dingnisse und dcr GrundbuchZextract köliucn tag«
lich hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Schrceberg am in Jänner

Z. 2 l0. (2) 97s. 297.
E d i c t .

Von dem e. k. B';ilk5acrichle Radmann,,
dorf wird bekannt stemachl. M a n h.ide über An«
suchen des Loren; Kooazhiz von Draule, wider
Johann Korosch'Y van Kop,iunir, wegen aus dem
Urtheile vom 23, März >«^5, Z. 5 , ^ , schuldi.
yen 5g ft. lo kr. sammt Zniscn, G^ichls. und
Gxecutionskosten, in die executive Fiiibieiung
der, dem Scbulon.'r gehörigen, ,u Koplillnik un>
«er Hg. Z. 6 gelegenen, der Herrschaft Veldcs
5»l> Urb. Nr. »22» dienstbaren, aus «5» >l- ae«
schätzten Driltelhube, so wie der ,n der Delation
vom 5. October »8^3 beschriebenen Fahrnme,
«lS:2Kühe. »KalbeS, l Sch'veineS, 5 Ziegen, qe»
n"N'gt. und zur Vornahme derselben in loco Ko«
Pllunlt die Tagsahung auf den 20. M ä r j . 2a.
Apnl u^d 20. Ma i l . I . , jedesmal vo„ 9 b'ö

,2 Uhr früh mit dem Anhange ana.,ordn,t, daß
saw>'dl die Realität, als auch die Fährnisse nur
bei der dritten Feilbietung unter dem Schähungs»
werthe hinlanqcgeben würden.

Die Licitationsbedingnisss, daK Schätzungs»
Prolocoll und der Grundbuchäertract tünnen zu
den gewöhnlichen Amtsstunden hierorti eingese«
hen werben.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 2H.
Jänner >L44.

3. 202. (3) Nr . 277.
T d i c t.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit a l l .
gemein kund qemacbl, dah man über voraugge«
ganqenc ärztliche Unlersuchnug di? wider den
hiesigen Ledere, und gewesenen Hausbesitzer An»
ton Papesch, wegen Schwachsinnes mit Goict 6llo»
6. August 1643, Z. 23y6, verhängte Vuratel, ob
wieder erhaltenen Gebrauchs deS Verstandes, zu
heben, ihn aus der Suralcl zu entlassen, und
ihm wieder die Selbstverwaltung feinet aNfälli*
gen Vermögens einzuräumen befunden habe.

Belirfggelicht Rupettshof zuNeustadtlam »H.
änner »U 4̂>

Z. 2oa, (^) N . 23?.
E d i c t .

Von dem Belirksgerichte Weixclbera. wirK
hiemit bekannt g.-macht, daß am »6. Februar
l. I um 9 Uhr früh bei diesem Gerichte die li»
eitatoriscde Vespachtung des dem verstorbenen
Jacob Sch^'e'fter gehörigen Houses,! 5er Mahl«
müdle, Garten uno Gelreidharfe i „ Weirelburg,'
auf cln oder «nchrcre Jahre vorqenominen wer»-
den wild, wczu die Pachtlustigen hiemit eingeladen
werde".

Weixclbcrg am i n . Februar 1854.

2- 20!.. (3) Nr . 2843.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit
dem schon seit 5" Jahren vermißten Johann
Hrastcr von Untergupf erinnert, daß Michael
Draqman von Millergorzhberq, Vormund d «
minderjährigen Mathias und Franz Hraster von
Unlergupf, dann Helena und Gertraud Hraster.
um seine tKindcrufung und sohiniqe Tooeserklä«
rung angesucht haben. Derselbe oder dessen 6es>
si^näi wird sonach aufgefordert, binnen einem
Jahre so gewiß persönlich vor dieses Gericht zu
erscheinen, oder solches/oder den chm ausgesteN«
ten lZurator Xlois Pfcss.-rer vc>n seinem Leben
auf eine legale Weise in Kemitnis; zu seyen, als sonst
nach Verlauf dieser Frist er, Johann Hraster.
kür todt erklärt, und scin Vermögen seinen sich
legitimirenden, hicrainlK bekannten Inlcstat»El»
den .«ingeanlwortet werden würde.

Bezirksgericht Rllpertöhof zu Neustadt! «M.
»«. Icdruar ,L/,4>


